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Vorstellung

Studiengangskoordinatorin:
Maresa Kasten M.A.

E-Mail: isowi-studium@tu-bs.de
Telefon: 0531-391-8916
Raum: 148 am Campus Nord
Sprechstunde: im Semester Di. 10-12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Erstsemesterberatung:
Mittwoch 19.10.2011 und Donnerstag 20.10.2011 von 14:00-
16:00 Uhr Stundenplan/Prüfungsordnung
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Einführungsveranstaltung
Integrierte Sozialwissenschaften

1. Einführung

2. Aufbau des Studiums und 
Stundenplan für das 1. Semester

3. Ausblick auf das zweite und dritte Studienjahr

4. Die Hürden des 1. Studienjahres

5. Organisatorisches

6. Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen
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1. Einführung
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1. Einführung
Erste Begriffe

Typen von Lehrveranstaltungen:

Vorlesung (VL)
Grundkurs (1. Studienjahr) (GK)
Kernkurs (2. + 3. Studienjahr) (KK)
Tutorium (TUT)
Übung (Ü)
Seminare (S)
Wahlpflichtkurs (WPK)
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1. Einführung
Erste Begriffe

Modul:

Thematisch zusammengefasste 
Lehrveranstaltungen

Ein Modul erstreckt sich in der Regel über ein 
oder zwei Semester.

Die Module des Bachelor-Studienganges werden 
ausführlich im Modulhandbuch beschrieben. 
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1. Einführung 
Erste Begriffe

Credit Points = Leistungspunkte

Für erbrachte Studien- und Prüfungsleistungen 
werden Credit Points (CP) vergeben. 

Anzahl der Credit Points = die mit einem Modul 
verbundene durchschnittliche Arbeitsbelastung

30 Stunden = 1 CP
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1. Einführung 
Erste Begriffe

Klausur - vierstündig

120 / 4 CPHausarbeit (15-25 Seiten)*

Themenerarbeitung und Präsentation* (30-45 Min.)

90 / 3 CPHausarbeit (bis 15 Seiten)*

Mündliche Modulabschlussprüfung (20 Min.)

Hausaufgabe(n)*

Textanalyse + Kurzstatement*

Postererstellung + -präsentation*

60 / 2 CPKlausur – zweistündig

Gruppenkolloquium (3-5 Pers.) 20-30 Min.

Sprachtest - zweistündig

Lerntagebuch

Protokoll

Statistikübung/PC

Kurzpräsentation (15 Min.) mit Handout

Kursvor- und Nachbereitung

30 / 1 CPAnwesenheit: 14 Sitzungen aktive Lehrveranstaltungsteilnahme

Workload in Std./CPLeistungsart

* Alleine oder in Gruppen
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1. Einführung
Erste Begriffe

STUDIENLEISTUNGEN:

Beliebig oft wiederholbar
zählen nicht für die Endnote, d.h. müssen „nur“
bestanden werden (mind. ausreichend)

PRÜFUNGSLEISTUNGEN:

jede Prüfung ist zweimal wiederholbar + mündliche 
Nachprüfung
Gehen nach CP gewichtet in die BA-Note ein
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2. Allgemeines

Laut Allgemeiner Prüfungsordnung gilt:

Bestandene Prüfungen können einmal wiederholt werden, allerdings mit 
drei Einschränkungen:

1. Die Prüfung muss innerhalb der Regelstudienzeit abgelegt worden sein.

2. Die Wiederholung muss spätestens im nächsten Prüfungszeitraum 
stattfinden.

3. Es gilt auf jeden Fall die Note der Wiederholungsprüfung auch wenn die 
erste Note besser gewesen ist.  
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2. Allgemeines

Zusatzleistungen:

1. Zusatzleistungen werden wie Prüfungsleistungen behandelt, sie können nur 3x 
absolviert werden. Sie zählt aber nicht in die BA-/MA- Endnote.

2. Zusatzleistungen können nur dann erbracht werden, wenn vor dem Anmelden 
der Leistung einen Antrag an den Prüfungsausschuss wird.

3. Zusatzleistung können im Zeugnis aufgenommen werden, dazu muss nach dem 
Ablegen der Prüfung ein weiterer Antrag auf Aufnahme der Zusatzleistung in 
das Zeugnis gestellt werden.
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2. Aufbau des Studiums
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2. Aufbau des Studiums

Sie studieren nach der aktuellen 
Besonderen Prüfungsordnung von 2011, zu finden unter:

http://www.tu-braunschweig.de/fk1/service/isowi/dokumente

Des Weiteren gilt für sie die Allgemeine Prüfungsordnung
von 2010, ebenfalls zu finden unter:

http://www.tu-braunschweig.de/fk1/service/isowi/dokumente

Das Modulhandbuch enthält Informationen über die Art und die Zahl der 
Veranstaltungen, Prüfungen und Credit Points.
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2. Aufbau des Studiums

Pflichtbereich
118 CP Wahlpflicht

50 CP BA-Arbeit
12 CP

=180 CP

Regelstudienzeit: 6 Semester
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2. Aufbau des Studiums
Die Basismodule

Basismodul I 
Innenpolitik 

(7/8 CP)

Basismodul II 
Sozialstruktur

(7/8 CP)

Basismodul III 
Internationale Beziehungen 

(7/8 CP)

Basismodul IV 
Arbeit und Gesellschaft

(7/8 CP)
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2. Aufbau des Studiums
Die Basismodule

Basismodul V 
Wirtschaft 

(8 CP)
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2. Aufbau des Studiums
Die Professionalisierungsmodule

Professionalisierungs-
modul I 
(5 CP)

Professionalisierungs-
modul II 
(10 CP)
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2. Aufbau des Studiums
Basismodul I Innenpolitik (WS 2011/12)

Tutorium zum GK
(Politikwissenschaft BM I 

oder
Soziologie BM II)

Staat, Markt und Gesellschaft (GK)

Einführung in das politische System 
der BRD (VL)

Politikwissenschaft

GK ohne Tutorium:
Kurzpräsentation oder 
Protokoll**

GK mit Tutorium:
Kurzpräsentation oder Protokoll 
sowie Hausaufgabe**

Modulabschlussprüfung 
1 einstündige Klausur in VL*

Prüfung 

*Prüfungsleistung
** Studienleistung



15. November 2011 | M. Kasten | Einführungsveranstaltung 1 Studienjahr BA ISOWI | Seite 19

2. Aufbau des Studiums
Basismodul II Sozialstruktur (WS 2011/12)

Theorien der klassischen Soziologie 
(GK)

Sozialstruktur (VL)

Soziologie

Tutorium zum GK
(Politikwissenschaft BM I 

oder
Soziologie BM II)

GK ohne Tutorium:
Kurzpräsentation oder 
Protokoll**

GK mit Tutorium:
Kurzpräsentation oder Protokoll 
sowie Hausaufgabe**

Modulabschlussprüfung 
1 einstündige Klausur in VL*

Prüfung 

*Prüfungsleistung
** Studienleistung
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Basismodule I und II

Es müssen beide Basismodule belegt werden.

In dem Modul in dem das Tutorium belegt wird erhält 
man 8 CP, in dem anderen 7 CP

Insgesamt müssen das Basismodul I und II mit 15 CP 
abgeschlossen werden 
(1x 7 CP und 1x 8 CP)
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2. Aufbau des Studiums
Basismodul III Internationale Beziehungen (SoSe 2012)

Tutorium zum GK
(Politikwissenschaft BM III 

oder
Soziologie BM IV)

Einführung in Internationale Politik und 
Institutionen (GK)

Einführung in die Internationalen 
Beziehungen (VL)

Politikwissenschaft

GK ohne Tutorium:
Kurzpräsentation oder 
Protokoll**

GK mit Tutorium:
Kurzpräsentation oder 
Protokoll sowie 
Hausaufgabe**

Modulabschlussprüfung 
1 einstündige Klausur in 
VL*

Prüfung 

*Prüfungsleistung
** Studienleistung
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2. Aufbau des Studiums
Basismodul IV Arbeit und Gesellschaft (SoSe 2012)

Perspektiven moderner 
Gesellschaften (GK)

Organisation u. Institutionen 
moderner Gesellschaften (VL)

Soziologie

GK ohne Tutorium:
Kurzpräsentation oder 
Protokoll**

GK mit Tutorium:
Kurzpräsentation oder 
Protokoll sowie 
Hausaufgabe**

Modulabschlussprüfung 
1 einstündige Klausur in VL*

Prüfung 

Tutorium zum GK
(Politikwissenschaft BM III 

oder
Soziologie BM IV)

*Prüfungsleistung
** Studienleistung
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Basismodule III und IV

Es müssen beide Basismodule belegt werden.

In dem Modul in dem das Tutorium belegt wird erhält 
man 8 CP, in dem anderen 7 CP

Insgesamt müssen das Basismodul III und IV mit 15 CP 
abgeschlossen werden 
(1x 7 CP und 1x 8 CP)
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2. Aufbau des Studiums
Basismodul V Wirtschaft (WS 2011/12 und SoSe 2012)

Achtung:
Übung besuchen! Am Tutorium teilnehmen!
Lerngruppen bilden!

Tutorium (fakultativ)

Mikroökonomik I (Ü)

Mikroökonomik I  (VL)

Semester 1 (WS)

Tutorium (fakultativ)

Makroökonomik I (Ü)

Makroökonomik I (VL)

Semester 2 (SoSe)

Kombiklausur 2-stündig am Ende des SoSe
Prüfung*

* Studienleistungen
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2. Aufbau des Studiums
Methodenmodul Empirische Sozialforschung qualitativ (SoSe 2012)

Qualitative Erhebungs- und 
Analyseverfahren (GK)

Einführung in die Methoden der 
empirischen Sozialforschung (VL)

Semester 2 (SoSe)

2-stündige Klausur oder 
Hausaufgabe in der Vorlesung

Prüfung*

* Prüfungsleistung
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul I (WS 2011/12 und SoSe 2012)

Orientierungskurs 
(Einführung in das 

wissenschaftliche Arbeiten)

Semester 1 (WS)

Kurzpraktikum

Semester 2 (SoSe)

Kurzpräsentation im Orientierungskurs
Bestätigung Praktikum

Prüfung*

PM I Studien- und Berufsvorbereitung

* Studienleistungen
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul I Praktika

Das BA-Studium sieht zwei Praktika vor:

Eine Kombination der beiden Praktika ist möglich!

Anerkennung von:
Bereits absolvierten Praktika (keine Schulpraktika!)
Berufsausbildung (Zivildienst oder Bund werden nicht anerkannt!) 
Antrag beim Praktikumsbeauftragten Prof. Dr. Herbert Oberbeck

Schnupperpraktikum
(90h=ca. 2-3 Wochen) 

am Ende des 2. Semesters

Langes Praktikum
(180h=ca. 4-6 Wochen) 

am Ende des 4. Semesters
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul II (WS 2011/12 und SoSe 2012)

PM II Sprach- und Kommunikationskompetenz

Kreatives Schreiben

Englischkurs B2 
(Upper Intermediate)

Semester 1 (WS)

English for Social
Scientists

Semester 2 (SoSe)

Kommunikative Kompetenz 
(Rhetorik, Präsentation, etc.)

Jeweils eine 2-std. 
Klausur

Prüfung*

Hausaufgaben

Kurzpräsentation

* Studienleistungen
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul II: Englischkurse

Voraussetzung für Englischkurse im PM II: 
Leistungsniveau B2 (~Abiturniveau)
Alle Studierenden müssen am Englisch-Einstufungstest des 
Sprachenzentrums teilnehmen! 
Vorher in der Mediothek des SZ anmelden!

Letzte Termine Einstufungstest:
Montag 31.10.2011, Dienstag 01.11.2011, Donnerstag 03.11.2011
Jeweils 18:00 - 19:30 Uhr in der Mediothek

Infos:
http://www.sz.tu-bs.de/fremdsprachen/englisch/einstufungstest
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul II: Englischkurse

Was passiert, wenn ich das Niveau B2 beim 
Einstufungstest nicht erreicht habe?

Sie müssen niedrigere Sprachkurse belegen, um das Niveau 
zu erreichen und können erst dann an den Sprachkursen des 

Professionalisierungsmoduls II teilnehmen!
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul II: Englischkurse

Was passiert, wenn ich ein höheres Niveau erreiche 
(C1 und höher)?

Sie brauchen den allgemeinsprachlichen Sprachkurs Upper 
Intermediate nicht besuchen und können sich die Credits

anrechnen lassen! 
Die Übermittlung des Niveaus läuft automatisch über das 

Sprachenzentrum.

Empfehlung: trotzdem Besuch Englischkurs!
English for Social Scientists kann erst im SoSe besucht werden!
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul II: Englischkurse

Ich war zu spät dran, alle Kurse sind schon 
belegt – was nun?

Bei Online-Anmeldung: Benachrichtigungsfunktion wenn 
Plätze frei werden.

Kompaktkurs in den Semesterferien!
Das Modul muss nicht im 1. Studienjahr abgeschlossen 

werden!
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2. Aufbau des Studiums 
Professionalisierungsmodul II: Englischkurse

Achtung: Wer plant, einen Master in Internationaler Politik in 
Deutschland oder im Ausland zu machen, für den reichen die 

Englischkurse im ISoWi unter Umständen nicht aus!

Rechtzeitig beim Sprachenzentrum über UNICert, usw. 
informieren!

Bei Fragen zum Auslandsstudium wenden sie sich bitte an 
Herrn Heere*!

*die Kontaktdaten von Herrn Heere finden sie auf Folie 53 .
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Stundenplan des 1. Semesters
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Stundenplan des 1. Semesters
Die Basismodule I + II

Tutorium zum GK 
Staat, Markt und 
Gesellschaft BM I

Tutorium zum GK 
"Soziologische 
Grundbegriffe und 
Klassiker"

GK Staat, Markt und 
Gesellschaft (2) BM I

16:45-
18:15

15:00-
16:30

Soziologische 
Grundbegriffe 
und Klassiker (2) 
BM II

GK Staat, Markt und 
Gesellschaft (1) BM I

13:15-
14:45

VL Sozialstruktur 
Deutschlands BM II

Soziologische 
Grundbegriffe 
und Klassiker (1) 
BM II

VL Einführung in das 
Politische System der 
Bundesrepublik 
Deutschland BM I

11:30-
13:00

Soziologische 
Grundbegriffe 
und Klassiker (3) 
BM II

09:45-
11:15

Staat, Markt und 
Gesellschaft (3) 
BM I

08:00-
09:30

FreitagDonnerstagMittwochDienstagMontagUhrzeit
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Stundenplan des 1. Semesters
Die Basismodule I + II + IV

Tutorium zum GK 
Staat, Markt und 
Gesellschaft BM I

Tutorium zum GK 
"Soziologische 
Grundbegriffe und 
Klassiker"

Übung zur 
Vorlesung 
Mikroökonomik

GK Staat, Markt und 
Gesellschaft (2) BM I

16:45-
18:15

VL 
Mikroökonomik 
BM IV

15:00-
16:30

VWL Tutorium (3)Soziologische 
Grundbegriffe 
und Klassiker (2) 
BM II

GK Staat, Markt und 
Gesellschaft (1) BM I

13:15-
14:45

VL Sozialstruktur 
Deutschlands BM II

Soziologische 
Grundbegriffe 
und Klassiker (1) 
BM II

VL Einführung in das 
Politische System der 
Bundesrepublik 
Deutschland BM I

11:30-
13:00

VWL Tutorium (2)Soziologische 
Grundbegriffe 
und Klassiker (3) 
BM II

VWL Tutorium (1)09:45-
11:15

Staat, Markt und 
Gesellschaft (3) 
BM I

08:00-
09:30

FreitagDonnerstagMittwochDienstagMontagUhrzeit
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Stundenplan des 1. Semesters
Die Basismodule I + II + IV + PM

Kreatives Schreiben 
PM II

Tutorium zum GK 
Staat, Markt und 
Gesellschaft BM I

Tutorium zum GK 
"Soziologische 
Grundbegriffe und 
Klassiker"

Übung zur Vorlesung 
Mikroökonomik

GK Staat, Markt und 
Gesellschaft (2) BM I

16:45-
18:15

VL Mikroökonomik BM 
IV

15:00-
16:30

VWL Tutorium (3)Soziologische 
Grundbegriffe und 
Klassiker (2) BM II

GK Staat, Markt und 
Gesellschaft (1) BM I

13:15-
14:45

VL Sozialstruktur 
Deutschlands BM II

Soziologische 
Grundbegriffe und 
Klassiker (1) BM II

VL Einführung in das 
Politische System der 
Bundesrepublik 
Deutschland BM I

11:30-
13:00

VWL Tutorium (2)Soziologische 
Grundbegriffe und 
Klassiker (3) BM II

VWL Tutorium (1)09:45-
11:15

Staat, Markt und 
Gesellschaft (3) BM I

08:00-
09:30

FreitagDonnerstagMittwochDienstagMontagUhrzeit
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Stundenplan des 1. Semesters
Professionalisierungsmodul I

Orientierungskurs (2)
29. - 30. 10 und 05.-06.11.

Sa 13-18 und Sonntag 10-16

Orientierungskurs (3)
29. - 30. 10 und 05.-06.11.

Sa 13-18 und Sonntag 10-16

Orientierungskurs (1)
05.-06.11. und 12.-13.11.11

Sa 13-18 und Sonntag 10-16

Orientierungskurs (Pflicht im WS 2011/12!)
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Stundenplan des 1. Semesters
Professionalisierungsmodul II

Englischkurs B2 (Upper 
Intermediate 1 und 2)

Die Termine für die Englisch Kurse 
„Upper Intermediate 1“ sind beim 
Sprachenzentrum zu erfragen 
unter http://www.sz.tu-
bs.de/fremdsprachen/englisch/kur
se-im-semester/

Upper Intermediate 2 
Englisch for social Scientist
Besuch erst im SoSe11

Kreatives Schreiben

Montag 16:45-18:15

Dieser Kurs kann nicht von allen 
Erstsemestern im 1. Semester 
belegt werden. Er wird aber in 
jedem Semester angeboten.
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Stundenplan des 1. Semesters
Professionalisierungsmodul II

Kommunikative Kompetenz

Termine und Anmeldung 
siehe Infoflyer!

Alle Kurse auch im SoSe

Systemische Rhetorik

wird erst im Sommersemester 
stattfinden

Der Kurs wird für 20 Personen 
geöffnet. Muss nicht im 1. Studienjahr 

abgeschlossen werden!

Alternativ können auch folgende 
Kurse besucht werden:

(1) Kommunikation und Teamarbeit
(2) Präsentationstechniken
(3) Konfliktmanagement
(4) Moderation
(5) Interkulturelle Kommunikation
(6) Managing Cultures
(7) Personalführung
(8) Angewandte Personalführung
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3. Ausblick auf das zweite und dritte Studienjahr
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3. Ausblick auf das zweite und dritte Studienjahr
Das zweite Studienjahr

Themenmodul 
Urbanisierung und Mobilität (UMO)

(10 CP)

Themenmodul 
Zukunft der Arbeit (ZdA) 

(10 CP)

Themenmodul 
Internationalisierung von Politik u. 

Ökonomie (IPÖ) (10 CP)

Themenmodul 
Politische Steuerung in Staat, Markt 

u. Gesellschaft (SMG)  (10 CP)

Medienwissenschaften 
(M2)

(Medienanalyse)  
(5 CP)

Recht (BGB I+II) 
(5 CP)

Medienwissenschaften 
(M1)

(Medientheorie/-
geschichte)  

(5 CP)

VWL-Vertiefung
(5 CP)

Medienwissenschaften 
(M5)

(Massenkomm. u. -
medien) 
(5 CP)

BWL C
(Personal und 
Organisation) 

(5 CP)

Psychologie (Vertiefung)
(5 CP)

BWL B (Marketing) 
(5 CP)

Psychologie (Einführung) 
(5 CP)

BWL A (Einführung) 
(5 CP)

Methodenmodul
Quantitative Sozialforschung 

(10 CP)

Interdisziplinäre Module
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3. Ausblick auf das zweite und dritte Studienjahr
Das dritte Studienjahr

Im dritten Studienjahr wird ein 
Themenmodul aus dem zweiten 
Studienjahr gewählt und vertieft! 

15 CP

Dann kann entweder ein zweites 
Themenmodul gewählt und vertieft 
werden oder man entscheidet sich 
für zwei weitere Interdisziplinäre 

Module!
10 CP

Interkulturelle Kommunikation
(15 CP)

Politische Kommunikation und Politikberatung 
(15 CP)

Im Kommunikationsmodul hat man 
die Wahl zwischen den beiden 

folgenden Modulen: 

Praktikumsmodul
(8 CP)

Bachelorarbeit
(12 CP)
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4. Die „Hürden“ am Ende des 1. 
Studienjahres
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4. Die „Hürden“ am Ende des 1. Studienjahres

Laut ISoWi-Prüfungsordnung 2011:

1.) Zugang zum 2. Studienjahr:
Teilnahme an den sozialwissenschaftlichen Modulen im 2. Studienjahr 

nur, wenn mind. eins der 4 Sozialwissenschaftlichen Basismodule 
abgeschlossen wurde!

2.) 20 CP-Regelung
Nach dem 2. Semester müssen mindestens 20 CP erreicht sein! 
Haben sie unter 20 CP müssen sie an einem Beratungsgespräch 

teilnehmen und einen Ausnahmeantrag stellen. Die fehlenden Punkte sind 
nach dem vierten Semester nachzuweisen.
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4. Die „Hürden“ am Ende des 1. Studienjahres

3.) Bafög-Regelung

Nach dem 3. Semester müssen 60 CP nachgewiesen 
werden!

Rechtzeitig informieren!

Das auszufüllende Formblatt 5 gibt es beim Bafög-Amt, das 
Prüfungsamt bescheinigt die erbrachten Leistungspunkte.
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Wichtig ist also:

1. Überblick über erreichte Leistungspunkte behalten! 

„Kontoauszüge“ = Notenspiegel können online unter 
www.vorlesungen.tu-bs.de abgerufen werden!

Prüfungsamt erstellt „Kontoauszüge“ = Notenspiegel

Bitte prüfen sie in regelmäßigen Abständen ob die erbrachten 
Leistungen im Prüfungsamt eingegangen sind!!!!

2.  Prüfungsordnung!
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5. Organisatorisches
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5. Organisatorisches

Wichtig zum Studienbeginn:

1. Anmeldung im BA-Prüfungsamt (Rebenring 58a)
2. Anmeldung Mailinglisten ISoWi und ISW
3. Mensa Karte 

ALLES WICHTIGE STEHT IM ERSTIFÜHRER!
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5. Organisatorisches:
BA-Prüfungsamt:

Katja Bosse
Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät
Rebenring 58a
E-Mail: pa-isowi@tu-bs.de
Telefon: 0531-391-2839

Sprechstunde:
Montag 10-12 Uhr
Donnerstag 14-16 Uhr 
Freitag 10-12 Uhr
und nach Vereinbarung

In der Vorlesungsfreien Zeit findet die Sprechstunde Freitag 10-12 Uhr
und nach Vereinbarung statt.

Anmeldung mit

• Lebenslauf

• Foto

• I-Bescheinigung
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5. Organisatorisches:
Internet

Studiengangswebseite:
http://www.tu-braunschweig.de/isowi
Download Präsentation unter „Aktuelles“
Download Prüfungsordnung unter „Wichtige Dokumente“

BA-Mailingliste:
http://www.tu-braunschweig.de/isowi/service

Webseite Institut für Sozialwissenschaften:
http://www.tu-braunschweig.de/isw

FAQ: Alle wichtigen Fragen rund ums Studium ISOWI
https://www.tu-braunschweig.de/isowi/faqs
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5. Organisatorisches:
Grundlagen zum Erwerb von Leistungspunkten

Sämtliche Studien- und Prüfungsleistungen müssen 
mindestens mit der Note 4,0 bestanden werden!

Anmeldung für die Prüfungen: Zu Beginn einer 
Lehrveranstaltung bei den Dozenten/innen

Achtung: Ohne Anmeldung wird die Prüfung nicht gewertet!

Die regelmäßige aktive Teilnahme an den 
Lehrveranstaltungen (Kursen) ist obligatorisch!
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5. Organisatorisches:
Studiendekan und Vorsitzender des BA-Prüfungsausschusses

Prof. Dr. Nils Bandelow
Abteilung für Innenpolitik
E-Mail: nils.bandelow@tu-bs.de
Telefon: 0531-391-8900
Raum: 147
Sprechstunde: Mo. 14-15 Uhr
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5. Organisatorisches:
Fachstudienberatung

Soziologie:

Annette Bartsch
E-Mail: an.bartsch@tu-bs.de
Telefon: 0531-391-8942
Raum: 259
Sprechstunde: Freitag 13-14 Uhr

Politikwissenschaft:

Gerald Heere 
E-Mail: g.heere@tu-bs.de
Telefon: 0531-391-8927 
Raum: 159
Sprechstunde: Mittwoch 15:00-
16:30 Uhr

Und jeder andere Lehrende am ISW!

Achtung:
Bitte während der Sprechstunde kommen!
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6. Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen
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6. Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen

Anmeldungen möglich für Grundkurse im Basismodul I+II 
und teilweise für die Proffessionalisierungsmodule

Keine Anmeldungen nötig für Vorlesungen, Übungen und 
Tutorien

Anmeldung für LV aus dem Professionalisierungsbereich 
(„Präsentation“, „Moderation“ usw.) siehe Handzettel!
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6. Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen

Sie haben die Möglichkeit, Präferenzen für bestimmte Kurse 
zu äußern bei Überbelegung entscheidet das Los.

Wichtige Begründungen bitte angeben!

„Kreatives Schreiben“ (Prof.modul II) kann im WS nur von ca. 
20 Studierenden besucht werden

Die endgültigen Listen werden Mitte der Woche unter www.tu-
braunschweig.de/isowi (Aktuelles)  ins Netz gestellt
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6. Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen

Vom Rechenzentrum habe sie eine Y-Nummer und ein Passwort erhalten 
(falls nicht bitte ans Rechenzentrum wenden)

Bitte melden sie sich in Stud IP mit ihrer Y-Nummer und ihrem Passwort 
an und tragen dort ihre aktuelle Emailadresse ein.

Die Anmeldungen zu Lehrveranstaltungen laufen ab dem 2. Semester
generell über Stud IP https://studip.tu-bs.de/index.php. 

Eine Einführungsveranstaltung ins Stud IP für die Erstsemester findet in 
der Orientierungswoche am 18.10.2011 von 15:30-17:00 Uhr in Raum BI 
84.2 statt. Die Anmeldung zu den Veranstaltungen ab dem 2. Semester
erfolgen über Stud IP
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Fragen????


